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Geschätzte Musikpädagoginnen  

und Musikpädagogen!  

 

 

Die steirischen Musikschulen sind wichtige Bildungs - und Kultureinrichtungen der 

Gemeinden. Mir als zuständige Landesrä tin ist es besonders wichtig, in der 

Bildungslandschaft nach Qualitätsoptimierung zu streben. Gerade deshalb möchte 

ich Sie, liebe Musikpädagoginnen und Musikpädagogen, einladen, das 

Fortbildungsprogramm zu nutzen. Ein Fortbildungsprogramm, das nicht nur d ie 

Qualität verbessert, sondern auch Sie dabei unterstützen soll, die neuen beruflichen 

Herausforderungen erfolgreich zu bewältigen.  

 

Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches Schuljahr 2011/2012 ! 

 

Herzlichst 

 

Ihre 

 

 

Elisabeth Grossmann  

Landesrätin für Jugend, Frauen, Familie und Bildung  
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Zum Fortbildungsprogramm  
 
 

 

 

Die Fachabteilung 6E, Referat Kommunale Musikschulen, bietet 

allen MusikpädagogInnen eine Vielfalt an Weiterbildungskursen  

an , die von den FachreferentInnen zusammengestellt wurden und 

für eine hoh e Qualität bürgen.  

 

Kurzfristige 

Änderungen  

Aus organisatorischen Gründen kann es unter Umständen kurzfristig 

zu Änderungen des Angebotes kommen. Auf der  Website 

www.ms -steiermark.at  können Sie sich unter 

ăFortb ildungskalender ò über den aktuellen Stand informieren.  

  

Anmeldung  

Ihre Anmeldungen zu den Fortbildungsveranstaltungen führen Sie 

online unter www.ms -steiermark.at /Fortbildungskalender durch ð 

dort finden Sie a uch weiterführende Informationen zu den 

Vortragenden.  

 

ACHTUNG - Es besteht Anmelde pflicht!  

 

Kosten  

Die vom Amt der Steiermärkischen Landesregierung angebotenen 

Seminare sind für alle Teilnehmer Innen  kostenlos.  Die Vergabe der 

Seminarplätze ist dem Amt de r  Steiermärkischen Landesregierung, 

Referat Kommunale Musikschulen, vorbehalten.  MusiklehrerInnen, 

die nicht im Johann -Joseph -Fux-Konservatorium oder in einer der 

48 kommunalen Musikschulen arbeiten, können nur bei Maßgabe 

freier Plätze teilnehm en. Zu- und Absagen sind der FA 6E 

vorbehalten. Die Teilnahme an der ăF¿hrungskrªfteausbildung ò ist 

nur für Personen des Johann -Joseph -Fux-Konservatoriums und der 

kommunalen Musikschulen  möglich . 

 

Absagen  

Grundsätzlich ist die Anmeldung zu einem Seminar verbindlich.  

Eine Abmeldung ist bis 5 Tage vor dem Seminar möglich. Erfolgt 

die Abmeldung n icht innerhalb dieser Frist, nimmt die FA6E Kontakt 

mit dem Dienstgeber auf.  Dies gilt auch für unentschuldigtes 

Fernbleiben vom Seminar.  

 

 

ANMELDUNGEN 

www.ms -steiermark.at

http://www.ms-steiermark.at/
http://www.ms-steiermark.at/
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Kontakte und Informationen  

FA6E ð Elementare und musikalische Bildung  
 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung  

Fachabteilung 6E ð Elementare und musikalische Bildung  

Entenplatz 1b, 8020 Graz  

 

Fachabteilung 6E:  

Leitung:  Roswitha Preininger  

 

Sekretariat :  Erika Baudisch   Tel. Nr.: 0316/877/6151  

       Fax: 0316/877/6155  

       E-Mail: fa6e@stmk.gv.at  

 

Referat Kommunale Musikschulen:  

Leitung:  Bernadette Petschmann   

 

Sekretariat :  Sylvia Große    Tel. Nr.: 0316/877/6162  

       Fax: 0316/877/6156  

       E-Mail: sylvia.grosze@stmk.gv.at   

    

Natascha Profant   Tel. Nr.: 0316/877/6157  

       Fax: 0316/877/6156   

       E-Mail: natasch a.profant@stmk.gv.at   

 

Christoph Ratschnig   Tel. Nr.: 0316/877/6161  

       Fax: 0316/877/6156   

       E-Mail: christoph.ratschnig@stmk.gv.at   

  

Förderstelle :  Roswitha Deutschmann  Tel. Nr.: 0316/877/61 54 

       Fax: 0316/877/6156  

       E-Mail: roswitha.deutschmann@stmk.gv.at   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:fa6e@stmk.gv.at
mailto:sylvia.grosze@stmk.gv.at
mailto:natascha.profant@stmk.gv.at
mailto:christoph.ratschnig@stmk.gv.at
mailto:roswitha.deutschmann@stmk.gv.at
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Fachreferentinnen und Fachreferenten  

 

Die Fachreferentinnen und Fachreferenten sollen vor allem als Ansprechp ersonen für 

fachliche Fragen den LehrerInnen zur Verfügung stehen.  

 

Eine weitere Aufgabe besteht in der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung 

des jeweiligen Faches. Die Arbeit der Fachreferentinnen und Fachreferenten ist eine 

Serviceleistung für die betreffende Fachgruppe der an den kommunalen steirischen 

Musikschulen tätigen Lehrkräfte.  

 

Blechblasinstrumente  

 

Robert Ederer  

 

robert.ederer@aon.at  

0664/4420321  

Blockflöte  

 

Dagmar Göttfried  

 

goettfried.d@aon.at  

0664/230 28 78  

 

Holzblasinstrumente  

 

 

Bernhard Bodler  

 

b.bodler@aon.at  

0664/5149910  

Schlagwerk  Heribert Prinz 

 

h.prinz@sed.cc  

0664/ 3676321, 03855/2022  

 

Streichinstrumente  

 

Heinz Moser  

 

heinz.moser@vollmer.at  

0650-7717887 

Tasteninstrumente  

(Korrepetition u. Akkordeon)  

 

Andrea Waldeck  

 

andre a.waldeck@schule.at  

0676/4801559  

Vokale Bildung - Gesang, 

Sprecherziehung und Chor  
Gudrun Derler  

gudrunderler@gmx.at  

0660-8190248 

Zupfinstrumente  Manfred Uggowitzer  
manfred.uggowitzer@gmx.at  

03577/81978, 0664/3357180  

Theoretische Ausbildung und 

Musikkunde  
Günther Pendl  

guenther.pendl@aon.at  

03476/2350, 0664/1316179  

Elementare Musikausbildung  
 

N. N.  

 

N. N. 

Jazz- und Popularmusik  Heinrich Murnig  

h.murnig@schule.at  

0664/1144155  

03855/45480 (Tel. + Fax) 

Volksmusik  Siegfried Greimler  
greimler.musikus@aon.at  

03614/3772, 0664/9911699  

 

 

mailto:robert.ederer@aon.at
mailto:goettfried.d@aon.at
mailto:b.bodler@aon.at
mailto:h.prinz@sed.cc
mailto:heinz.moser@vollmer.at
mailto:andrea.waldeck@schule.at
mailto:gudrunderler@gmx.at
mailto:manfred.uggowitzer@gmx.at
mailto:guenther.pendl@aon.at
mailto:heinrich.murnig@schule.at
mailto:greimler.musikus@aon.at
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und Terminüberblick  
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Ablauf des Schuljahres 201 1/1 2 
 

 

(Hinsichtlich der Dauer der einzelnen Studienabschnitte bzw. der Ferien gemäß den 

Bestimmungen des Schulzeitgesetzes 1985, BGBl.Nr. 77, in  der geltenden Fassung ) 

 

 

Beginn des Schuljahres 201 1/201 2: 

 

12. September 201 1 

 

Schulfrei:  

 

2. November 201 1 

 

Weihnachtsferien:  

 

24. Dezember 2011  

 bis einschl. 7. Jänner 201 2 

 

Schulfrei:  

 

18. Februar 201 2 

 

Schluss des 1. Semesters:  

 

19. Februar 201 2 

 

Semesterferien:  

 

20. Februar bis einschl.  

26. Februar 201 2 

 

Beginn des 2. Semesters:  

 

27. Februar 201 2 

 

Schulfrei:  

 

19. März 2012 

 

Osterferien:  

 

31. März bis einschl.  

10. April 2012 

 

Pfingstferien:  

 

26. Mai bis 29. Mai 2012  

 

Schluss des Unterricht sjahres:  

 

6. Juli 2012 

 

Hauptferien:  

 

7. Juli bis einschl.  

9. September 201 2 

 

Beginn des Schuljahres 201 2/201 3: 

 

10. September 201 2 

 

Quelle: www.lsr -stmk.gv.at  

 

 

 
 

http://www.lsr-stmk.gv.at/
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Kalender September  bis Dezember 20 11 
 

Samstag,  17. September 2011  

ăIntegrative Musikpªdagogikò Aktives Musizieren f¿r Menschen mit 

Behinderungen, Teilleistungsschwächen und Blockaden  
 

Samstag, 24. September 2011  

ăDrumlineò 
 

Oktober  November  Dezember  

1 Samstag  1 Allerheiligen  1  

2 Sonntag  2 Allerseel en  2  

3  3  3 Samstag  

4  4 Musette WS f. Akkordeon  4 Sonntag  

5  5 Samstag  5  

6  6 Sonntag  6  

7  7 Fachgruppentag Gitarre  7  

8 Samstag  8 Bass unlimited  8 Maria Empfängnis  

9 Sonntag  9  9  

10  10 FKAB 10 Samstag  

11   11  11 Sonntag  

12  12 EMK der Physiotherapie ..  12  

13  13 Sonntag  13  

14 
Oboe: Praktisches Arbeiten  

Rock your voice  
14  14  

15 Samstag  15  15  

16 Sonntag  16  16  

17  17  17 Samstag  

18  18 Die Blfl. in Jazz und Pop  18 Sonntag  

19  19 Workshop Orgel  19  

20  20 Sonntag  20  

21 Fachg ruppentreffen Streicher  21  21  

22 Jazz- und Popklavier  22  22  

23 Sonntag  23  23  

24  24  24 Heiliger Abend  

25  25  25 Christtag  

26 Nationalfeiertag  26 Fit für die Bühne  26 Stefanitag  

27  27 Sonntag  27  

28  28  28  

29 Samstag  29  29  

30 Sonntag  30  30  

31 Querflötenseminar    31 Silvester 
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Kalender Jänner bis März 2012  
 

Jänner  Februar  März  

1 Neujahr  1  1  

2  2  2 LWB Prima la Musica  

3  3 Beweg. Musik é 3 LWB Prima la Musica  

4  4 Samstag  4 LWB Prima la Musica  

5  5 Sonntag  5 FGT für Theorie 

6 Heiligen 3 Könige  6  6  

7 Samstag  7  7  

8 Sonntag  8  8  

9  9  9  

10  10  10 Samstag  

11  11 Samstag  11 Sonntag  

12  12 Sonntag  12  

13  13  13  

14 Samstag  14  14  

15 Sonntag  15  15  

16  16  16 PreisträgerInnenkonzert 

Mumuth  

17  17 Praxisorient. Aufnahmet.  17 Samstag  

18  18 Samstag  18 Sonntag  

19  19 Sonntag  19  

20  20  20  

21 Samstag  21  21  

22 Sonntag  22  22 Finale für  Anfänger  

23  23  23 Finale f. Fortgeschritt ene  

24 FKAB 24  24 Samstag  

25  25 Samstag  25 Sonntag  

26  26 Sonntag  26  

27  27  27  

28 Samstag  28  28  

29 Sonntag  29 FKAB 29  

30    30 
 

 

31    31 Samstag  
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Kale nder April bis Juni 2012  
 

April  Mai  Juni 

1 Sonntag  1 Staatsfeiertag  1 BWB Prima la Musica  

2  2  2 BWB Prima la Musica  

3  3  3 BWB Prima la Musica  

4  4 Piccolini/ Brassini-Konzept  4 BWB Prima la Musica  

5  5 Samstag  5 BWB Prima la Musica  

6 Karfreitag  6 Sonntag  6 BWB Prima la Musica  

7 Karsamstag  7  7 BWB Prima la Musica  

8 Ostersonntag  8  8  

9 Ostermontag  9  9 Samstag  

10  10 FKAB 10 
PreisträgerInnenkonzert  

Bundeswettbewerb  

11  11  11  

12  12 Samstag  12  

13  13 Sonntag  13  

14 Samstag  14  14  

15 Sonntag  15  15  

16  16  16 Samstag  

17  17 Cellissimo 2012 17 Sonntag  

18  18  18  

19 FKAB 19 Samstag  19  

20 
Leiten von Konferenzen  

FGT Volksmusik 
20 Josef Peyer Wet tbewerb  20  

21 Samstag  21  21  

22 Sonntag  22  22  

23  23  23 Samstag  

24  24  24 Sonntag  

25 Mein Charakter -mein Unterr.  

Symposium  
25  25  

26  26 Samstag  26  

27  27 Pfingsten  27  

28 Samstag  28 Pfingsten  28  

29 Sonntag  29  29  

30  30 BWB Prima la Mu sica  30 Samstag  

  31 BWB Prima la Musica    
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Terminvorschau Oktober  2011 bis Juli 2012 
 

Oktober 201 1: 

7. Oktober 2011, 19.30 Uhr  

Klavierkonzert mit William Fong, Kunsthaus Weiz  

 

9./10. Oktober 2011, 10.00 Uhr  

Kammermusikworkshop mit William Fong, MS Wei z 

 

14. bis 16. Oktober 2011  

Klarinettenworkshop mit Helmut Eisel in der MS Mautern  

November 2011:  
4. bis 6. November 2011  

26. EPTA-Jahreskongress, Thema: ăFranz Liszt heuteò 

Anton Bruckner Privatuniversität Linz, www.epta -austria.at  

März 2012: 

2. bis 4. März 2012  

Landeswettbewerb Prima la Musica in Graz  

 

16. März 2012 , 17.00 Uhr 

PreisträgerInnenkonzert Mumuth  

Mai 201 2: 

20. Mai 2012  

Josef Peyer -Wettbewerb in Kapfenberg  

 

30. Mai bis 7. Juni 2012 

Bundeswettbewerb Prima la Musica in Judenburg   

und Fohnsdorf  

Juni 2012: 

30. Mai bis 7. Juni 2012 

Bundeswettbewerb Prima la Musica in Judenburg   

und Fohnsdorf  

 

10. Juni 2012  ð PreisträgerInnenkonzert im Kultur - und 

Kongresshaus Knittelfeld  (Bundeswettbewerb)  

 

 

3. Jahresta gung  

der Musik pädagogInnen  

Freitag, 7. September 2012  
(Ort, Zeit und Inhalt werden nach bekanntgegeben)  

http://www.epta-austria.at/
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Fortbildungsprogramm  

2011/12  
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ăIntegrative Musikpªdagogikò 
Aktives Musizieren für Menschen mit Behinderungen, 

Teilleistungsschwächen und Blockaden  
 

Termin: Samstag, 17. September 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 18.00 Uhr 

Ort: Musikschule Frohnleiten  

8130 Frohnleiten, Schulweg 6  

Referent:  Emmerich Frühwirt  

Organisation:  FA 6E, Referat Kommunale Musikschulen  

8020 Graz, Entenplatz 1b  

Tel. Nr.: 0316/877/6161 od. 6157  

Anmeldefrist:  2. September 2011  

Seminarinhalt:   Wissenschaftliche Hintergründe und Kurzfilme aus 

meiner Arbeit  

 Spieltechniken kennen lernen  

 Fallbeispiele besprechen, Grenzen aufzeigen  

 Eigenwahrnehmung  

 Problem stellung erkennen, die ein Musizieren 

erschweren bzw. unmöglich machen und Auswege 

finden  

 Spielliteratur besprechen  

Anmerkung:  Dieses Seminar sollte den TeilnehmerInnen einen Zugang 

für das Musizieren unter besonderen Bedürfnissen geben. 

Grundvoraussetzun g ist ein abgeschlossenes 

musikpädagogisches Studium, sowie die Bereitschaft, mit 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen vorurteilsfrei 

musikalisch arbeiten zu wollen.  

Dieses Seminar ist keine  ăMini-Musiktherapieausbildung!  Es 

soll aber Integration innerhal b des Musikschulsystems 

möglich machen. Es richtet sich auch an jene 

InteressentInnen, denen es nicht möglich ist, einen 

zweijährigen Studiengang durchgehend zu besuchen.  

 

Emmerich Frühwirt, Mag. Dr., Jahrgang 1955, Musikpädagoge an der 

Musikschule Feldb ach, interuniversitäres Doktorat (Musikuniversität, Karl 

Franzens Universität, Medizinuniversität Graz. Feldforschung und 

Musizierpraktiken auf musiktherapeutischem Hintergrund, verbunden mit 

Erkenntnissen der neueren Hirnforschung). Integrative Musikpädag ogik  mit 

SchülerInnen in Integrationsklassen (Behinderungen, Blockaden, 

Teilleistungsstörungen, Entwicklungsverzögerungen, verunfallt, sozial 

auffällig).  



14 

 

ăDrumlineò 
 
 

Termin: Samstag, 24. September  2011 

Uhrzeit: 09.00 bis 18.00 Uhr 

Ort: Haus der Musik  

Lastenstraße 6, 8670 Krieglach  

Referent:  Günther Hofbauer, Klagenfurt  

Organisation:  FR Heribert Prinz 

Tel. Nr.: 0664/3676321  

Anmeldefrist:   16. September 2011  

Arbeitsmaterial:  Practice Pads mitbringen, leichtes Schuhwerk, 

Notenausstellung vor Ort  

Seminarinhalt:  Erlernen entsprechender technischer Fähigkeiten, wie 

der schottischen und amerikanischen Spieltechnik auf 

den typischen Drum Instrumenten.  

Es wird auch eine kleine Einführung   zum Thema 

ăMarchingò geben, bei dem man nicht nur die 

Technik am Inst rument zu beherrschen lernt, sondern 

auch damit umzugehen lernt, in der Bewegung zu 

spielen.  

 

1951                geboren in Klagenfurt  

1964 ð 1972    Besuch des KLK, Fächer: Gitarre, Violoncello, Schlagwerk  

1972               Matura im BG und BRG Lerchen feldstraße Klagenfurt  

1973 - 1980    Studium a. d. Hochschule für Musik u. Darst. Kunst Graz, Fächer: Violoncello,                                            

Klass. Schlagwerk, Jazzschlagzeug (Prof. Nedorost, Prof. Josel, Prof. Bachträgl)  

1980                Diplom Klass. Schlagwerk  

1981                Eintritt als Musiklehrer in das Kärntner Landesmusikschulwerk  

1986 ð 1991    Zweitstudium E -Bass am KLK (Prof. Dr. Kleinschuster) 

1991                Abschluss 

1990 ð 2000 Unterricht in Volksharfe in der MS K lagenfurt (FHL E. Schuler)  

2005  Gr¿ndung der ăCarinthian Pipes and Drumsò 

2010                Einrichtung des Kurses ăDrumlineò am KLK  

 

Konzerttätigkeiten im In - und Ausland  

Langjährige Tätigkeit in Grazer Oper/Schauspielhaus,  

Engagements im Stadttheat er Klagenfurt, KSO, Ensemble Kreativ, 

ORF; Gr¿ndungsmitglied ăOrchester Forumò und ăStudio 

Percussionò Graz; Besuche diverser Fortbildungskurse f¿r 

Schlagwerk, Bass, Harfe, Drehleier.  
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ăRock your voiceò 
(Die Stimme in der Popularmusik)  
 

Termin: Freitag, 1 4. Oktober 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 17.00 Uhr 

Ort: Musikschule Wildon  

Oberer Markt 100, 8410 Wildon  

Referentin:  Joanne Kocher, Gratkorn  

Organisation:  FRin Gudrun Derler  

Tel. Nr.: 0660/8190248  

Anmeldefrist:  17. September 2011  

Seminarinhalt:  Für alle Ge sangslehrerInnen der Steiermark, die an 

Popgesangsliteratur interessiert sind und mehr über 

Stilistik und Stimmgebrauch in der Popularmusik 

erfahren möchten.  

 

 

 

 
Abgeschlossene Studien in den Bereichen Jazzgesang, 

Gesangspädagogik und Musikpädagogik.  Leadvokalistin und 

Konzerttätigkeit in den Bereichen Jazz, Pop, Rock & Soul in 

verschiedensten Projekten und Formationen (u.a. e904, Inside Out, 

Das Jazzbüro, Joanne's Element, PopVox Graz), sowie Lehrtätigkeit 

an der Musikschule Judenburg und rege Referenten tätigkeit für die 

Vokalakademie Niederösterreich, das Landesjugendreferat 

Steiermark, das Jugendmusikfestival Weiz und den Südtiroler 

Sängerbund. Workshops und Unterricht bei: Gerald Marko (AUS) 

und Dorte Hyldstrup (DK) in der Estill -Voice -Gesangstechnik, Catherine Sadolin (DK) und Ole 

Rasmus Moeller (DK) in der Complete Vocal Technique, Dave Stroud (USA), Dean Kaelin 

(USA), Wendy Parr (USA) und Rocio Guitard (BRD/USA) in der Speech -Level -Gesangstechnik, 

Sheila Jordan (USA), Mark Murphy (USA), Jay Clayton ( USA), Jon Hendricks (USA), Bobby 

McFerrin (USA), The New York Voices (USA);  www.joanne.at  

 

https://service.gmx.net/de/cgi/derefer?TYPE=3&DEST=http%3A%2F%2Fwww.joanne.at


16 

  

 

ăOboe: Praktisches Arbeiten mit der 

AuÇenhobelmaschineò 
 

Termin: Freitag, 14. Oktober 2011  

Uhrzeit: 08.30 bis 16.30 Uhr 

Ort: Kunstuniversität Graz , Ensembleraum 108  

Brandhofgasse 21, 8010 Graz  

Referent:  Markus Bucher, Schweiz  

Organisation:  FR Bernhard Bodler  

Tel. Nr.: 0676/9705933  

Anmeldefrist:  30. Septem ber 2011  

Arbeitsmaterial:  Rohrbauwerkzeug und Instrumente  

Seminarinhalt:   Erklärung der Matrizen: deren Anwendungsart 

sowie Korrekturmöglichkeiten  

 Aufzeigen der Varianten: Persönliche Matrize 

oder Standardmatrize  

 Praktisches Arbeiten an aufgebundenen Rohr en  

 

 

 

 

 

 

 

Markus Bucher studierte in Basel Medizin und bei André Lardrot  

Oboe und  ist sowohl als Solist als auch als Orchester - und  

Kammermusiker mit Oboe, Oboe dõamore, Englischhorn und  

Baritonoboe tätig.  

Er hat über 20 Jahre an der Entwicklung und technischen  

Perfektionierung der vorliegenden Aussenhobelmaschine  

 gearbeitet.  
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 ăFachgruppentreffen Streicherò 
Improvisation, Begleitung und Harmonik im ăJazz and 

more éò 
 

Termin: Freitag, 21. Oktober 2011  

Uhrzeit: 09.30 bis 18.00 Uhr 

Ort: Musikschule Leoben  

Langgasse 21, 8700 Leoben  

Referent:  Bernhard Mallinger , Wien  

Organisation:  FR Heinz Moser 

Tel. Nr.:  0650/7717887  

Anmeldefrist:  7. Oktober 2011  

Arbeitsmaterial:  Eigenes Instrument, evt. eigenes Notenmaterial  

Seminarinhalt:  Einführung b zw. Erweiterung der musikalischen 

Ausdrucksmöglichkeiten in Improvisation, Begleitung 

und Harmonik im Jazz und anderen ăklassikfremdenò 

Musikstilen. 

Im Gruppenspiel können die verschiedene Bereiche 

und Aufgaben von Violine, Bratsche und Cello in einer 

Band -ähnlichen Konstellation erarbeitet und 

ausprobiert werden.  Ebenso wird das Spielen mit 

verschieden Sounds, sowohl akustisch als auch 

elektronisch verstärkt, sowie Themengestaltung, 

Phrasing, Rhythmik und Bogentechnik im Jazz erörtert 

werden.  

 

 

Studiert e Violine an der Kunstuniversität Graz. Nach dem 

Studienabschluss mehrmonatiger Aufenthalt in den U.S.A. (New School 

of Music, Manhattan School of Music, Juilliard School in New York). Seit 

1997 freischaffender Musiker. In den folgenden Jahren Mitwirkung b ei 

ca. 100 CD -Produktionen in den Bereichen Jazz, Folk, Rock, Pop und 

Neue Musik. Bühnentätigkeit von Soloperformances bis hin zum Solisten 

mit Orchester und Big Band. Seit 1999 Lehrauftrag ăInstrumentalpraxis f¿r 

Violine -Jazzò an der Kunstuniversitªt Graz, Abteilung Jazz. Weitere 

pädagogische Arbeit im Rahmen von Workshops und Jazztagen in 

Österreich, Deutschland, Spanien und den U.S.A.  
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ăJazz- und Popklavierò  
 
 

Termin: Samstag , 22. Oktober 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 16.00 Uhr 

Ort: Musikschule Kapfenbe rg 

Friedrich -Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg  

Referent:  Werner Radzik  

Organisation:  FRin Andrea Waldeck  

Tel. Nr.: 0676/4801559 

Anmeldefrist:  8. Oktober 2011  

Seminarinhalt:  - Kreativer Umgang mit dem vorgegebenen 

Notenmaterial  

- Ausgehend vom Hören wird die  aktuelle 

Literatur erarbeitet  

- Phrasierung und Artikulation in Jazz und Pop  

- Einfache und fortgeschrittene 

Improvisationsmöglichkeiten  

- Literaturvorschläge  

- Spielen nach Akkordsymbolen  

- Erstellen & Verwenden von Playbacks  

 

 

 

 

Geboren in Bruck/Mur. Studium au s Klavier Jazz (Diplom 1997) sowie 

Instrumentalpädagogik. Sponsion zum Mag.art. Diplomarbeit über die 

Kompositionen von Joe Zawinul in den Jahren 1961 -1969. Musikalische 

Tätigkeit als Pianist und Komponist. Zusammenarbeit mit Mark Murphy, 

Enrico Rava, Shei la Jordan, Peter Erskine, Karl -Heinz Miklin, Alegre Correa 

u.a. Aktuelle Projekte mit der "Endrina Rosales Group", den "Styrian Latin 

Brothers", Leiter der Big Band Kapfenberg usw.. Seit 1997 Instrumentallehrer 

für Klavier an der Städt. Musikschule Kapfenb erg, Lehrbeauftragter an der 

Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Graz als künstlerisch -

wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Jazzforschung seit 1997.  
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1. ăQuerflºte: Gruppenunterricht, ja bitte!ò 

2. ăJazztalkò 
 

Termin: Montag, 31. O ktober 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 17.00 Uhr 

Ort: Musikschule St. Michael  

Mühlgasse 2, 8770 St. Michael  

ReferentIn : Daniela Podmenik, Fohnsdorf  

Heinrich von Kalnein, Graz  

Organisation:  FR Bernhard Bodler  

Tel. Nr.:  0676/9705933 

Anmeldefrist:  17. Oktober 2011 

Arbeitsmaterial:  Instrument, bequeme Kleidung, ein erprobtes 

zeitgenössisches Ensemblestück (Schwierigkeitsgrad: 

leicht bis schwer).    

Seminarinhalt:  1. Gruppendynamische Prozesse (Warm -up, 

Motivation, Literatur),  

Aufbau einer Gruppenstunde,  

Erfahrungsaustausch zum Thema zeitgenössische 

Ensembleliteratur  

2. Die Jazzflöte, eine Einführung in Theorie und Praxis 

des Jazzflötenspiels                             

 

Heinrich von Kalnein , geboren am 4.7.1960 in Baden -Baden/D, 

lebt seit 25 Jahren in Österr eich und gehört zu den profiliertesten 

Musikerpersönlichkeiten des Landes. Als Saxofonist und Flötist 

stilistisch nach vielen Seiten offen entwickelte er sein 

musikalisches Profil aus der Tradition des zeitgenössischen 

europäischen Jazz. Mit einem melodieo rientiertem Konzept und 

grooveorientiert versucht er von hier aus einen Bogen zu 

spannen bis hin zu Worldbeat und aktuellen Trends der neuen elektronischen  Musik.  

Daniela Podmenik , geboren in Graz, Studien: IGP sowie Konzertdiplom 

Querflöte. Seit 1993 a ls Pädagogin an steirischen Musiksch ulen tätig. Seit 

1999 Dozentin/ Prüferin des steirischen Blasmusikverbandes. Musikalische 

Betätigungen: Bühnen Graz, Studiomusikerin, Haydn Sinfonieorchester, 

Aichfeld Sinfonieorchester, kammermusikalisch mit dem Ensemble  

Quergestrichen seit 2005 tätig, sowie Teilnahme an verschiedenen  

Meisterkursen. Verschiedene p ädagogische Weiterbildungen .  
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ăMusette-Workshop f¿r Akkordeonò 
 
 

Termin: Freitag, 4. November 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 17.00 Uhr 

Ort: Johann -Joseph -Fux-Konservatorium  

Nikolaigasse 2, 8020 Graz , Neuer Probensaal  

Referentin : Veronique Dealmann, St. Pankraz  

Organisation:  Andrea Waldeck  

Tel. Nr.: 0676/4801559  

Anmeldefrist:  21. Oktober 2011  

Arbeitsmaterial:  Instrumente mitbringen  

Seminarinhalt:  - Geschichte  

- Ist Musette nur Walzer  

- Den Musettestil spüren  

- Schwerpunkte beim Musettespielen erforschen 

und ausprobieren  

- Musettestücke als Fingerübungen für 

SchülerInnen  

- Die Problematik beim Bearbeiten alter 

französischer Musettestücke  

- Improvisieren beim Musettespielen  

- Gruppenspiel in bunter Vielfalt  

- Tipps und Quellen für Musette -Literatur  

 

 

Geboren und aufgewachsen in Belgien,  Instrumentalunterricht in 

den Fächern Klavier,  Orgel  und Akkordeon.  Ihr Akkordeonlehrer 

war Prof. Albert Cleys, ein in  Paris berühmter Virtuos e auf dem  

Akkordeon.  Er legte in Frau Daelman den Grundstein für ihre  

Karriere als Musette -Spielerin.  Zusätzlich legte sie 1984 die Prüfung 

für Komposition in Brüssel ab und ist seit diesem  Zeitpunkt Mitglied  

des belgischen Autoren - und  Komponistenverbande s. Sie gewann 

als Akkordeonistin 28  Wettbewerbe im  Musette -Bereich und wurde 

einmal Weltmeisterin  als Musette -Interpretin.  Frau Daelman lebt in 

Österreich und unterrichtet  seit 1990 in den Landesmusikschulen  Windischgarsten,  Molln und 

Kirchdorf.  
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ăFachgruppentag f¿r Gitarreò 
Die Grundprinzipien Abel Carlevaros in Theorie und Praxis  
 

Termin: Montag, 7. November 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 13.00 Uhr 

Ort: Musikschule Kalsdorf  

Kindergartenweg 13, 8401 Kalsdorf  

Referent:  Janez Gregoriľ, Globasnitz 

www.gregoric.at  

Organisation:  Manfred Uggowitzer  

Tel.Nr.: 0664/3357180 

Anmeldefrist:  24. Oktober 2011  

Arbeitsmaterial:  Bitte eigenes Instrument mitbringen.  

Seminarinhalt:  Anlässlich des 10. Todestages von Abel Carlevaro  

Der Kurs befasst sich mit der Instrumentalschule des 

südamerikanischen Konzertg itarristen, Komponisten 

und Pädagogen Abel Carlevaro (1916 -2001), die 

Gitarristen die technischen Voraussetzungen für eine 

optimale Umsetzung i hrer musikalischen Vorstellungen 

an die Hand gibt. Anhand ausgewählter Musikstücke 

werden die Grundprinzipien der Spieltechnik Abel 

Carlevaros besprochen und vermittelt.  

 

Janez Gregoriľ spielt am 6. November in der Musikschule 

Kalsdorf ein Konzert unter dem Titel  2Hommage à Carlevaro 2 

Im Rahmen des Konzertes sind außerdem auch zwei von 

Carlevaro inspirierte Eigenkompositionen von Janez Gregori ľ zu 

hören . Konzertbeginn 19.00  Uhr. 

Informationen unter www.ms -kalsdorf.at   

 

Er ist seit 1998 als Vortragender bei internationalen  

Seminaren tªtig und als Kenner der ăLehre und  

Methode Abel Carlevarosò ausgewiesen. 1999 verfasste  

er die Mo nographie ăAbel Carlevaro ð Sein Schaffen  

als Meilenstein in der Entwicklung der Gitarreò. 2002  

erschien seine CD ăHommage ¨ Abel Carlevaroò.  

 

 

http://www.gregoric.at/
http://www.ms-kalsdorf.at/
http://www.gregoric.at/de/cd_hommage_carlevaro_de.php
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ăBass unlimitedò 
 
 

Termin: Dienstag, 8.  November 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 17.00 Uhr 

Ort: Musikschule Kapfenberg  

Friedrich Böhlerstraße 9, 8605 Kapfenberg  

Referent:  Andy Mayerl, Wien  

Organisation:  FA 6E, Referat Kommunale Musikschulen  

Entenplatz 1b, 8020 Graz  

Anmeldefrist:  27. Oktober 2011  

Arbeitsmaterial:  Instrumente mitbringen  

Seminarinhalt:  Das Seminar vermittelt und vertieft die grundlegende 

Funktion des Basses im Bandkontext als Bindeglied von 

rhythmischer und harmonischer Komponente. Dabei 

widmen wir uns dem gemeinsamen Grooven und 

dem Zusammenspiel mit dem Schlagzeug in 

verschiedenen Stilistiken wie Rock, Pop, Funk, Jazz und 

Latin.  

Ebenso werden pädagogische Inhalte, 

Unterrichtsmaterialien sowie die verschiedenen 

Arbeitsweisen im Einzel -, Gruppen - und 

Ensembleunterricht im Musikschulbereich zur Sprache 

und zum Ideenaustausch kommen.  

 

Das Seminar richtet sich an E -Bass- und Kontrabass -

LehrerInnen (im Jazz - und Popularmusikbereich), 

ebenso wie an LehrerInnen, die E -Bass als 

Zweitinstrument (z. B . GitarristInnen) unterrichte n. 

 

 

Geb. 1973 in Innsbruck. Kontrabass und E -Bass-Studium an den 

Musikuniversitäten Innsbruck, Linz und wien, mehrere 

Studienaufenthalte und Master Classes in New York City 

Lehrtägigkeit für E - und Kontrabass an der Musikschule der 

Region Telfs, der Cro ssCulture-Week der Bregenzr Festspiele und 

der Outreach -Academy Schwaz. Autor verschiedener 

Lehrbücher. Weitere Informationen unter  www.andymayerl.com   

 

  

http://www.andymayerl.com/
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ăEinsatzmºglichkeiten der Physiotherapie in 

der Musikò (für Holz- und BlechbläserInnen)  
 

Termin: Samstag, 12. November 2011  

Uhrzeit: 09.00 bis 16.00 Uhr 

Ort:  Praxis Barbara und Matthias Kurtz  

Dr. Hermann Hornung -Gasse 18, 8200 Gleisdorf  

Referent In: Barbara und Matthias Kurtz, Gleisdorf  

Organisation:  FR Robert Ederer  

Tel.Nr.: 0664/4420321  

Anmeldefrist:  29. Oktober 2011  

Seminarinhalt:  Ziel des Seminars ist es, Möglichkeiten aufzuzeigen, wie 

durch Physi otherapie/ Osteopathie Beschwerden, die 

beim Musizieren auftreten, oft auch dann noch 

verändert werden können, wenn schulmedizinisch 

alles abgeklärt, aber keine Verbesserung erzielt 

wurde.  

Es werden verschiedene Behandlungsmöglichkeiten in 

Theorie und Praxis besprochen und gezeigt.  

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam Beschwerdebilder 

besprechen und Lösungsvorschläge er arbeiten.  

 

 

Barbara Kurtz:   

Jahrgang 1973, geb. in Graz, Gymnasium in Graz. 1994  

Diplomierung zur Physiotherapeutin in Graz, danach vier  

Jahre im LKH Feldkirch, Vlbg in der Unfallchirurgie und  

Orthopädie angestellt. Seit 1998 selbständig in eigener  

Praxis in Gleisdorf. Zusatzausbildungen in Manueller Medizin,   

visceraler Osteopathie, Beckenbodentraining, Spiraldynamik, derzeit in Ausbildung 

zur Osteopathie.  

 

Matthias Kurtz:  

Jahrgang 1972, geb. in Gleisdorf, Gymnasium in Gleisdorf  

1994 Diplomierung zum  Physiotherapeuten in Graz, danach  

vier Jahre im LKH Feldkirch, Vlbg in der Unfallchirurgie,  

Orthopädie, Intensivmedizin und Interne angestellt . Seit 1998 

 selbständig in eigener Praxis in Gleisdorf  Zusatzausbildungen  

 in Manueller Medizin, visceraler Os teopathie, CranioSacraler Osteopathie incl. 

Traumaarbeit . 
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ăDie Blockflºte in Jazz & Popò 
 
 

Termin: Freitag, 18. November 2011  

Uhrzeit: 09.30 bis 17.00 Uhr 

Ort:  Musikschule Gratkorn  

Schulgasse 6a, 8101 Gratkorn  

Referent:  Winfried Hackl, Perg  

Organisati on:  FRin Dagmar Göttfried  

Tel. Nr.: 0664/2302878  

Anmeldefrist:  4. November 2011  

Arbeitsmaterial:  Bitte alle Instrumente der Blockflötenfamilie mitbringen  

Seminarinhalt:  Vom ersten Popsong bis zur Blockflötenbigband. Es 

wird in den Umgang mit neuen Medie n eingeführt. Es 

sollen einfachste Begleitung und Hilfestellungen für 

Interpretation und Arrangement erstellt werden.  

 

 

 

 

Winfried H ackl wurde 1960 in Schwertberg O Ö geboren. 1976 erhielt er ersten 

Querflötenunterricht und 1980 absolvierte er am Bruckner konservatorium Linz  

die staatliche Lehrbefähigungsprüfung im Hauptfach Blockflöte. Von  

1980-1994 war er Lehrer an der Musikschule Schwertberg für Block - u.  

Querflöte und von Herbst 1994 bis Sommer 1998 Direktor der Landesmusik - 

schule Grein. Seit Herbst  1998 widmet sich Winfried Hackl vor allem wieder  

der Unterrichtsarbeit mit den Schwerpunkten Gruppenunterricht und  

Unterrichtsvorbereitung.  Als Flötist ist er Mitglied vieler klassischer Kammer - 

ensembles, 1987 Gründer und Leiter der Klassik/Jazz -Gruppe  "ANONIMUS", 1990 Mitglied der 

Funk Jazz Band "Helicopters" und seither einer der wenigen österreichischen Musiker, die sich 

mit dem Midi -Blasinstrument beschäftigen. Er ist Gründer des Int. Pabneu Jazzworkshop´s mit 

Koriphäen wie Mick Goodrick, Rick Margi tza, Peter Herbert, Alex Deutsch, mit denen er auch 

zahlreiche Konzerte spielte. Veröffentlichte Tonträger mit seiner Band "ANONIMUS" und als 

Solist mit Allora (Barockorchester aus Portland/Oregon). Zahlreiche Rundfunkaufnahmen in 

Österreich und den USA. I m Herbst 1999 erschien die CD "flauto unicum" mit seinem 

Duopartner Peter Herbert und im Frühjahr 2000 die CD "flute -keys & more" mit Peter Madsen 

(Anonimus DUO).  Im Feb. 2001 sind beim holzschuh -Verlag 10 Playalong -Bände "Recorder 

and more" erschienen.  Seit 1986 ist er auch als Cembalobauer tätig. Seine Instrumente sind 

auf zahlreichen Tonträgern verewigt und werden auf vielen Barockfestivals in Europa gespielt  

 

 

 

 

 

 




